
Liebes Brautpaar,
Sie haben den Wunsch, in unserer Wallfahrtskirche Käppele getraut zu werden.

Herzlich willkommen!

Das Käppele ist ein geschichtsträchtiger Ort und eine vielbesuchte Gebetsstätte.
Aufgrund seiner Lage, seiner Bedeutung und seines Alters sind einige Hinweise und

Regeln nötig, damit Ihre Trauung zu einem unvergesslichen Erlebnis werden kann. Wir
bitten Sie und ggf. Ihre Hochzeitsplaner um Beachtung.

Von Herzen wünschen wir Ihnen Gottes Segen und alles Gute für Ihren gemeinsamen
Lebensweg.

Katholische Kirchenstiftung Käppele Würzburg Pfarrer Josef Treutlein,
Wallfahrtsrektor

1. Erste Vorbereitungen außerhalb des Käppele
1.1  Reservierung eines Termins

• Das Käppele steht Ihnen an jedem Samstag (außer Karsamstag) um 10:30, 13:30
und 15 Uhr für Trauungen zur Verfügung. Den aktuellen Stand der Terminvergabe
können Sie im Kalender auf unserer Homepage einsehen:  http://www.kaeppele-
wuerzburg.de/heiraten-im-kaeppele/kalender. Dort werden alle verbindlich ange-
meldeten Trauungen zeitnah eingetragen. 

• Um einen Termin verbindlich zu reservieren, füllen Sie bitte das Anmeldeformular
aus und senden es unterschrieben an uns zurück.

• Denken Sie daran, uns geänderte Kontaktdaten mitzuteilen, wenn Sie zwischen
Anmeldung und Hochzeit um- oder zusammenziehen, sonst können wir Sie nicht
erreichen.

1.2  Erster Ansprechpartner
• Erster Ansprechpartner bei einer Trauung ist Ihr Wohnortpfarrer. Wenn Sie nicht

sicher sind, zu welcher Pfarrei Sie gehören, können Sie unter https://www.bistum-
eichstaett.de/pfarreiensuche/ nachschauen.

• Vereinbaren Sie frühzeitig (nicht später als fünf Monate vor der Trauung) einen
Termin mit Ihrem Pfarrer zur Erstellung des Ehevorbereitungsprotokolls. Klären Sie
hier auch, welcher Geistliche die Trauung halten wird. Die Seelsorger vom Käppele
stehen gerne zur Verfügung.

1.3  Ehevorbereitungstag oder -kurs
• Nehmen Sie an einem kirchlichen Ehevorbereitungstag teil. Auch hier lohnt sich

eine  frühzeitige  Anmeldung,  da  die  Kurse  in  verschiedenen  Dekanaten  und
Ausprägungen,  aber  nicht  unbedingt  zeitnah  abgehalten  werden  https://
www.domschule-wuerzburg.de/ehevorbereitung/ .  Sollten  Sie  weit  entfernt  von
Würzburg wohnen, besuchen Sie einen Ehevorbereitungstag oder -kurs in einer
anderen Diözese.



2. Vorbereitungen am Käppele
2.1  Erstes Kontaktgespräch für alle

• Alle Paare, die sich angemeldet haben, werden zu einem ersten Kontaktgespräch
ins Wallfahrtshaus am Käppele eingeladen. Dabei lernen wir uns kennen, und Sie
erhalten wichtige Informationen, die für jede Trauung im Käppele gelten.

2.2  Treffen zur Besprechung des Trauungsgottesdienstes
• Bei einem zweiten, individuell vereinbarten Treffen mit dem Geistlichen, der Sie

traut,  wird  der  Gottesdienst  im  Detail  durchgesprochen,  z.  B.  Ablauf,  Musik,
Lesung. Evangelium, Trauungsritual, Fürbitten, Beteiligung Ihrer Angehörigen und
Freunde. Wir machen Ihnen konkrete Vorschläge und beraten Sie gerne.

2.3   Alle  Vorbereitungen  des  Gottesdienstes,  auch  Liedplan-Abstimmungen,  können
nicht an sog. „Wedding-Planer“ delegiert werden. Gottesdienstgestaltung ist Sache
des Brautpaares im Kontakt mit dem trauenden Geistlichen. 

2.4  Musikalische Gestaltung
• Sie müssen nicht eigens einen Organisten für Ihre Trauung suchen. Ihnen steht im

Käppele ein  Kirchenmusiker  zur  Verfügung,  der  im Umgang mit  unserer  Orgel
vertraut ist. Sie müssen auch nicht eigens auf die Suche nach weiteren Musikern
gehen. Wir vermitteln auch gern den Kontakt zu geeigneten Sänger/innen und
Solisten.

• Anspielproben  sind  20  Minuten  vor  dem  Gottesdienst  oder  nach  gesonderter
Vereinbarung möglich. 

• Die  elektronische  Wiedergabe  von  Musik  (CD,  MP3),  auch  zur  Begleitung  von
Sologesang, ist im Käppele nicht zulässig. Nur echte Live-Musik soll erklingen.

• Die  Lieder  für  die  Trauung  müssen  dem  Gotteshaus  und  dem  Gottesdienst
entsprechen. Gern beraten wir Sie, was die Auswahl der Lieder und Musikstücke
angeht.  Machen  Sie  sich  bewusst,  dass  die  Lieder  in  einem  Gottesdienst  im
Grunde genommen ein gesungenes Gebet sind und in Beziehung zu Gott stehen.
Lieder mit anderem Inhalt, so schön sie auch sein mögen, sind in einer Kirche
nicht erwünscht, sondern haben ihren Platz im privaten Teil Ihrer Hochzeitsfeier.

2.5  Blumenschmuck
• Gerne  können  Sie  für  Blumenschmuck  sorgen.  Besprechen  Sie  dies  bitte  mit

unserem Mesner Herrn Bibaj. Schön wäre es, wenn der Blumenschmuck nach der
Trauung im Käppele bleiben könnte. 

• Es  ist  auch  möglich,  sich  mit  den  anderen  Brautpaaren  des  Tages  auf  einen
gemeinsamen  Blumenschmuck  zu  verständigen.  Die  Kontaktdaten  dazu
bekommen Sie bei Bedarf, wenn die beteiligten Paare damit einverstanden sind.

2.6  Sektempfang
• Die Kirchenverwaltung untersagt ausdrücklich die Nutzung des Platzes vor dem

Käppele  für  Sektempfänge.  Dasselbe  gilt  auch  für  die  gesamte  Kreuzweg-
Stationsanlage, die zur Wallfahrtskirche hinaufführt. Wir bieten Ihnen stattdessen
die Möglichkeit,  nach der  Trauung im ehemaligen Klostergarten einen Sektem-
pfang ausrichten zu lassen. Wir arbeiten hierfür mit zwei verschiedenen Catering-
Firmen zusammen, die mit den Örtlichkeiten vertraut sind. 
Es sind dies die Firmen:
Team Heller VERENA.WILL.Wein
Römerstr. 8 Thüngersheimer Str. 96
97084 Würzburg 97261 Güntersleben
Tel. 0931 – 32 90 95 44 Tel. 0160 – 45 78 188
ElisabethHeller@web.de verena@will-wein.de 

• Wenn Sie einen Sektempfang einplanen, geben Sie einer der beiden Firmen und
auch uns hier am Käppele Bescheid.



• Achten  Sie  auf  die  Nutzungsordnung,  die  Sie  aus  rechtlichen  Gründen  bitte
unterschreiben.

3. Weitere Hinweise für Brautpaare und Gäste
3.1  Parkplätze und Zugang

• Der große Parkplatz für Gäste befindet sich ca. 200m oberhalb des Käppele am
Albert-Günther-Weg.  Die  Zufahrt  ist  nur  über  die  Frankenwarte  möglich.  Die
Straße  Albert-Günther-Weg  sollten  Sie  Ihren  Gästen  als  Ziel  für  das
Navigationsgerät vorschlagen. Von dort führt ein Fußweg hinunter zum Käppele.

• Für  das  Brautpaar  steht  ein Parkplatz  in  unserem  Hof  zur  Verfügung.
Gehbehinderte Gäste können auf den gekennzeichneten Behinderten-Parkplätzen
vor  der  Hofeinfahrt  parken.  Diese  Zufahrt  ist  über  den Maasweg möglich.  Die
Zieladresse ist Spittelbergweg 21.

3.2  Pünktlicher Beginn
• Im Käppele finden außer der täglichen Pilgermesse an manchen Tagen bis zu drei

Trauungen, also vier Gottesdienste statt. Wir legen großen Wert darauf, dass jeder
Gottesdienst entspannt und ohne Zeitdruck gefeiert werden kann. Dies ist aber
nur  möglich,  wenn  jeder  Gottesdienst  ohne  Zeitverzögerung  beginnt.  Deshalb
unsere  dringende  Bitte:  Kommen  Sie  rechtzeitig  –  ca.  20  Minuten  vor  Ihrem
Trautermin zum Käppele. Dies gilt auch für alle Gäste.

•

3.3  Innentemperatur
• Beachten Sie, dass es im Frühjahr und im Herbst – trotz Bankheizung – in der

Wallfahrtskirche  recht  kühl  ist.  Wer  nicht  frieren  will,  sollte  entsprechende
Kleidung tragen.

3.4  Fotografieren und Filmen
• Sorgen Sie dafür, dass nicht mehrere Fotografen und Kameraleute tätig werden,

sondern jeweils nur eine Person. Mit ihr klärt der Zelebrant vor der Trauung, wo im
Gotteshaus und wann im Gottesdienst fotografiert oder gefilmt werden kann. 

• Zusätzliches Fotografieren, z.B. mit dem Handy, sollte diskret in der Kirchenbank
vom Platz aus geschehen.

• Der  Einsatz  von  Drohnen  ist  nur  nach  rechtzeitiger  Anmeldung  durch  den
Fotografen  möglich.  Wir  benötigen  dazu  seine  Überflugerlaubnis  und  einen
Versicherungsnachweis.

3.5  Weitere Akteure
• Sie dürfen gern MinistrantInnen für Ihre Trauung mitbringen. Diese sollten sich 15

Minuten vorher in der Sakristei einfinden. 
• Natürlich dürfen Kinder beim Einzug des Brautpaares die Hochzeitskerze und die

Ringe tragen. 
• Es  ist  schön,  wenn  Angehörige  und  Freunde  die  Lesung  vortragen  und  die

Fürbitten sprechen. Eine kurze Absprache vor dem Gottesdienst in der Sakristei
hilft Pannen zu vermeiden. 

3.6  Zelebranten
• Wir gehen davon aus,  dass die  Geistlichen,  die  einen Trauungsgottesdienst  im

Käppele zelebrieren, sich an die liturgischen Regeln der katholischen Kirche und an
die Vorgaben zur musikalischen Gestaltung halten. Sonderriten sind nicht erlaubt.
Bitte unterrichten Sie Ihren Zelebranten darüber.  (siehe 2.2 bis 2.4))

• Ist einer der Ehepartner evangelisch und wünscht das Brautpaar die Beteiligung
eines evangelischen Pfarrers / einer evangelischen Pfarrerin, so wird eine solche
sog.  „Ökumenische  Trauung“  in  Absprache  mit  dem  katholischen  Geistlichen
gemeinsam vorbereitet. 



3.7  Rücksicht auf Besucher/innen, Gebäude und Vorplatz
• Zum Schutz  von  Besucher/innen,  Gebäude und Vorplatz  dürfen  weder  Blumen

noch Reis gestreut werden. Das gilt für den Kirchenraum und den ganzen Vorplatz.
• Eventuell entstandenen Mehraufwand für Reinigung oder Entsorgung müssen wir

leider dem Brautpaar in Rechnung stellen.
• Auch bei schlechtem Wetter ist es nicht möglich, zur Gratulationscour in die Kirche

oder den Mirakelgang auszuweichen. Die Kirche ist ein Ort des Gebets. 
• Das Abfeuern von Vorderladern oder Böllern kann nicht gestattet werden.
• Mit Rücksicht auf weitere Trauungen und andere Besucher des Käppele bitten wir

Sie, den Haupteingang zügig zu räumen und keine Blasmusik oder Ähnliches auf
dem Kirchplatz zu organisieren.

• Bitte  geben Sie  all  diese  Hinweise  (3.1  -  3.8)  rechtzeitig  auch an Ihre  Gäste
weiter. 

4. Und das „liebe Geld“
• Die vom Bischöflichen Ordinariat  festgesetzte Gebühr beträgt 25 Euro für  eine

Trauung innerhalb einer Wort-Gottes-Feier und 35 Euro für eine Trauung innerhalb
einer Eucharistiefeier. 

• Zusätzlich  bittet  die  Kirchenstiftung  anlässlich  der  Nutzung  des  Käppele  zur
Trauung  um  eine  Spende  von  200  Euro  für  die  Pflege  und  den  Erhalt  der
Wallfahrtskirche. Diese Spende ist steuerlich absetzbar. Eine Spendenquittung für
Ihre Steuererklärung wird Ihnen zugestellt. 
Bitte überweisen Sie beide Beträge auf das Konto:
„Kath. Kirchenstiftung Käppele“  IBAN DE78 7509 0300 0003 0224 04 Kennwort:
„Hochzeit“

5. Anschriften
Seelsorge Käppele
Pfarrer Josef Treutlein, Wallfahrtsrektor Kloster der Franziskaner-Minoriten
Spittelbergweg 21 Guardian Br. Adam Kalinowski OFM Conv. 

Franziskanergasse 7
97082 Würzburg 97070 Würzburg
Telefon 0931-7940776-0 Telefon 0931 - 30901-44
E-Mail:
josef.treutlein@bistum-wuerzburg.de kontakt@franziskanerkloster-wuerzburg.de

oder info@kaeppele-wuerzburg.de 

Sakristei im Käppele (Mesner Herr Mikel Bibaj)
Telefon 0931-7940776-17

Kirchenmusiker Johannes Grötzner
E-Mail: kirchenmusik@kaeppele-wuerzburg.de

Eigentümer
Katholische Kirchenstiftung Käppele Würzburg
Spittelbergweg 21
97082 Würzburg
E-Mail: kirchenstiftung@kaeppele-wuerzburg.de


